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Bericht über die Vor-Ort-Besichtigung gemäß §§ 16, 17 der 12. BIm-
SchV entsprechend dem Überwachungsprogramm vom 21.10.2019 

 

Betriebsbereich / Standort: Bioerdgas Hallertau GmbH 
                                                 Haselried 1 (Fl. Nr. 172/2) 
                                                 85283 Wolnzach – Oberlauterbach 

Einstufung gemäß StörfallV:   untere Klasse  obere Klasse 

Überwachungsturnus:  12 Monate   36 Monate     Monate 

Datum der Inspektion: 21.10.2019 
 

Grund der Vor-Ort-Besichtigung 
 Systematische Vor-Ort-Besichtigung gemäß Überwachungssystem 

 außerplanmäßige Vor-Ort-Besichtigung (Maßnahmen-Überprüfung, Betriebsstörung) 
 

Umfang 
 gesamter Betriebsbereich: 

 oder folgende Schwerpunkte: 
 

Behörde bzw. Fachstelle: Sachbearbeiter: 

ROB - Gewerbeaufsichtsamt Frau Dr. Rechenmacher 

Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt Herr Fieber 

LRA PAF - Fachkundige Stelle für Wasserwirt-
schaft 

- 

LRA PAF - Bauaufsicht Herr Wawra  

LRA PAF - Katastrophenschutz - 

Kreisbrandinspektion PAF Herr Rottler 

LRA PAF - Immissionsschutz Herr Sangl, Herr Neumayer 

ROB – SG 50 Herr Holme 
 

Gesprächspartner von Betreiberseite: 

Herr Deupmann, Herr Schober, Herr Bonsen, Herr Kujawa 

 

Vor-Ort-Prüfung der technischen, organisatorischen und/oder management-
spezifischen Systeme 

(Prüfumfang: Angabe der besichtigten Bereiche, sowie Art der Prüfung, z.B. Sichtprüfung, 
Konformitätsprüfung, Stichprobe, Dokumentenprüfung, Prüfung Sicherheitsmanagementsys-
tem) 

Prüfumfang [Art der Prüfung]: 

• Begehung des Betriebsbereichs mit Sichtprüfung 
• Stichprobenartige Dokumentenprüfung 

  • Prüfung der Anlagenidentität 

 

Wird eine Änderung des bisherigen Überwachungsturnus vorgeschlagen? 
 nein  ja 

wenn ja Begründung: 
 

Vorgeschlagene Überwachungsschwerpunkte für die nächste Vor-Ort-

Besichtigung: 

Gesamter Betriebsbereich 
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Festgestellte störfallrelevante Mängel und daraus resultierende Maßnahmen (bedeutende Verstöße gem. § 16 Abs. 2 Ziff. 3c 
der 12. BImSchV sind gesondert zu kennzeichnen, eine Vor-Ort-Besichtigung oder eine sonstige Überwachungsmaßnahme 
ist hierzu innerhalb von 6 Monaten durchzuführen) 
 

Mangel Abhilfemaßnahme Termin Prüfung der 
Mängelbeseiti-

gung durch 

Keine -   

 


